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Vergewaltigung: 
Marrokaner in Haft 
L U Z E R N :  In de r  Nacht  auf  Samstag versuchte 
ein 24-jähriger Marrokaner im Parkhaus des  
Hotels Flora in Luzern zwei Frauen zu verge­
waltigen. Eine zufällig eintreffende Patrouille 
d e r  Stadtpolizei konnte d e n  Tä te r  festnehmen. 
Wie die Kantonspolizei Luzern gestern mitteil­
te, war de r  Mann den  beiden Frauen von de r  
Hotelbar  ins Parkhaus gefolgt. Dort  habe e r  
brutal auf  die Frauen eingeschlagen. Als die Po­
lizeipatrouille beim Tatort eintraf - sie begab 
sich laut Communiquä in einer anderen Ange­
legenheit ins Parkhaus habe das eine Opfer  
bewusstlos a m  Boden gelegen, während de r  T ä ­
t e r  versuchte, die andere Frau zu vergewaltigen. 
Beide Opfer  mussten mit erheblichen Verlet­
zungen ins Kantonsspital eingeliefert werden. 

19 Tote bei Charter 
flugzeugabsturz 
WASHINGTON: Ein Charterflugzeug mit 19 
Menschen a n  Bord ist a m  Sonntag im US-Staat 
Pennsylvania abgestürzt. Die Behörden gingen 
davon aus, dass niemand das Unglück Uberlebt 
hat. Nach Angaben d e r  Flugaufsichtsbehörde 
F A A  waren 17 Passagiere und zwei Besatzungs­
mitglieder an Bord. Zunächst war von 21 To­
desopfern die Rede gewesen. Das  Unglück er­
eignete sich bei schlechter Sicht nahe dem Flug­
hafen Scranton/Wilkes-Barre. D i e  zweimotori­
ge "Rirboprop-Maschine vom Typ BA-31 Jet-
stream war in Atlantic City (New Jersey) ge­
startet und stürzte beim zweiten Landeanflug 
ab. nachdem ein erster Versuch gescheitert war. 

Mit 155 Sachen in die 
Radarfalle 
GEBERTINGEN:  Mit 155 Stundenkilometern 
statt de r  erlaubten 80 ist ein Motorradfahrer a m  
Sonntagnachmittag auf de r  Rickenstrasse bei 
Gebertingen vom Lasermessgerät der  Polizei er-
fasst worden. E r  musste seinen Führerschein ab­
geben, wie die Polizei a m  Montag mitteilte. Kurz 
vor  d e m  Motorradfahrer hatte ein Automobilist 
die gleiche Stelle mit Tempo 120 passiert. Ein 
weiterer Motorradfahrer wurde mit 115 Stun­
denkilometern gemessen. Eine Geschwindig­
keitskontrolle führt die Polizei a m  Sonntag auch 
in Mosnang au f  der  Hulfteggstrasse durch. Dort  
wurde ein Motorradfahrer mit 127 Stundenkilo­
metern gemessen. E r  musste seinen Führer­
schein ebenfalls auf  de r  Stelle abgeben. 
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Nur ein Bild für alle 
Tony Blair sagt Termine wegen Baby ab - Begehrte Bilder Leos 

LONDON: Der britische Pre­
mierminister Tony Blair hat am 
Montag seine öffentlichen Ter­
mine für diese Woche abgesagt, 
um sich seinem neugeborenen 
Sohn und seiner Frau Cherie zu 
widmen. Blairs Sprecher sagte 
in London weiter, der Premier­
minister stehe aber für Konsul­
tationen, etwa über Nordir­
land, zur Verfügung. 

E r  gab zudem bekannt, dass die 
Tochter des Ex-Beatles Paul Mc-
Cartney, Mary, das offizielle Foto  
von  Blairs Sohn Leo  geschossen ha­
be, de r  a m  Samstag zur  Welt kam. 
D a s  Foto werde nicht exklusiv ver­
kauft, sondern für  jedermann zu­
gänglich gemacht. E s  soll io Kürze 
im Internet veröffentlicht werden. 

Nach Angaben von Blairs Spre­
cher  sollen 14 weitere Fotos übe r  ei­
n e  Agentur  zu Gunsten  von zwei ka­
ritativen Organisationen verkauft 
werden, die sich um Krebskranke 
kümmern  und deren Schirmherrin 
Cherie Blair sei. 

Blair hat te  vor der  Gebur t  seines 
• Sohnes erklärt, nicht in den  Vater­
schaftsurlaub gehen z u  wollen, je­
doch etwa beim Wechseln d e r  Win­
deln selbst Hand  anzulegen. Z u  den  
Terminen, die Blair für diese Woche 
absagte, gehören die wöchentliche 
Kabinettssitzung und  die Frage­
stunde im Parlament a m  Mittwoch. 

Das  wöchentliche Treffen mit Kö­
nigin Elizabeth II. werde jedoch 
stattfinden, erklärte Blairs Sprecher 
Alastair Campbell. Fü r  Interviews 
werde der  Premierminister die 

Das offizielle Bild zeigt den britischen Premierminister Toni Blair, seine Frau 
Cherie und den neugeborenen Sohn Leo. (Bild: Keystone) 

nächste Zei t  aber  nicht zur Verfü- nen Schnappschuss von Leo bis zu 
gung stehen. 100000 Pfund (rund 260000 Fran-

D e r  «Times» zufolge hatten Bou- ken) und für eine Foto-Serie sogar 
levardblätter und Magazine fUr ei- mehr  als eine Million Pfund geboten. 

Handgranaten 
sichergestellt 
ZÜRICH:  Im Zürcher  Ent-
führungsfall «Kuvet» gehen die 
Ermittlungen auch nach der 
Freilassung des Knaben und  der 
Verhaftung von Entführern auf 
Hochdruck weiter, wie Bezirks­
anwaltschaft und  Stadtpolizei 
Zürich gestern mitteilten. Einer 
de r  Entführer ist noch auf  der 
Flucht, einer de r  Verhafteten 
noch immer in Spitalpflege. Nach 
de r  Verhaftung von vier a m  Kid­
napping beteiligten Männern am 
Samstag in einem Restaurant in 
Emmenbrücke L U  seien diverse 
Maschinenpistolen und Hand­
granaten sichergestellt worden, 
heisst es in d e r  Mitteilung. Die 
Polizei betont, es  handle sich bei 
den  Verhafteten u m  «aussei ge­
wöhnlich gefährliche Personen». 
Sie wurden inzwischen nach 
Zürich verbracht und von den 
Zürcher Ermittlungsbehörden 
«intensiv befragt». Nach Ansicht 
der  Ermittlungsbehörden war 
Geldbeschaffung das Motiv für 
die Entführung des achtjährigen 
Kuvet a m  letzten Dienstag. 
Morddrohungen gegen den  Va­
ter  des Entführungsopfers seien 
nach ersten Erkenntnissen von 
einem der  Tä te r  geäussert wor­
den, de r  heute in Haft ist, 
schreibt die Polizei. Die Stadtpo­
lizei habe zur Sicherheit der  Fa­
milie trotzdem entsprechende 
Vorkehrungen getroffen. Nach 
dem 20-jährigen Entführer Slav-
k o  Slavkovic wird weiterhin ge­
fahndet. Ein bei de r  Verhaftung 
durch Schüsse verletzter mut­
masslicher Mittäter befindet sich 
noch immer in Spitalpflege, aber 
ausser Lebensgefahr. 

Während sieben Stunden im All 
Atlantis-Astronauten reparieren Raumstation: Space Shuttle wieder in Ordnung 

C A P E  CANAVERAL:  Bei einem 
fast siebenstündigen «Weitraum­
spaziergang»» haben zwei Astronau­
ten des US-Shuttle Atlantis am 
Montag die Internationale Raum­
station ISS von aussen repariert. 

Dabei kamen sie gut voran, s o  
dass sie mehr  Aufgaben erledigen 
konnten als ursprünglich geplant, 
wie das NASA-Kontrollzentrum in 
Houston mitteilte. A m  frühen 
Dienstagmorgen soll mit Arbeiten 
im Innern der  erst  aus zwei Modu­
len bestehenden ISS begonnen wer­
den.  Als wichtigste Aufgabe muss 
die Crew vier Batterien auswech­
seln, die nu r  wenig oder  gar  keinen 
Strom mehr  erzeugen. 

Russischer Kosmonaut dabei 
Nach d e m  Öffnen d e r  Luke woll­

t e  die insgesamt siebenköpfige Be­
satzung, zu der  auch ein russischer 
Kosmonaut gehört, mit d e m  Umla­
d e n  von etwa 500 Kilo Ersatzteilen 
und  Versorgungsgütern beginnen. 
Ausserdem soll während de r  bis 
zum 29. Mai dauernden Mission a n  
einer  Verbesserung d e r  Luftzirkula­
tion a n  Bord der  ISS gearbeitet wer­
den.  Die letzte Shuttle-Besatzung, 

Das Space Shuttle Crew-Mitglied James Vom bei den schwierigen Reparaturarbeiten. (Bild: Keystone) 

die vor e inem Jahr die Station be­
sucht hatte, klagte damals über 
Schwindelgefühle. 

Im Laufe der  Woche soll die Sta­
tion ausserdem vorsichtig in eine 
mindestens 30 Kilometer höhere, si­

cherere Erdumlaufbahn befördert 
werden. Sie war in den  vergangenen 
Wochen immer stärker abgesackt. 

W e t t e r  Wieder weniger kalt Die Aussichten 
Ein  Hochdruckgebiet weitet sich von der  Bis­
kaya über  die Alpen nach Osten  aus und be­
stimmt heute das Wetter. Die Zufuhr  kühler 
Luft aus Nordwesten lässt nach. 

Nullgradgrenze steigt 
In der  ganzen Schweiz und  Liechtenstein ist e s  
heute sonnig, gelegentlich hohe  Schleierwol­
ken. Temperatur nördlich de r  Alpen  in der  
Nacht 3 bis 7 Grad,  in exponierten Muldenla­
gen Bodenfrost möglich. Nachmittagstempera­
tur  um 21 Grad.  Nullgradgrenze au f  3000 m 
steigend. In de r  Nacht nachlassen d e r  Winde, 
heute in den  Hochalpen mässiger Westwind, im 
Genferseegebiet Bise. 

A m  Mittwoch vorwiegend sonnig und sommer­
lich warm. A m  Donnerstag noch ziemlich son­
nigen de r  zweiten Tageshälfte aus Westen einige 
Regenschauer oder Gewitter, besonders entlang 
de r  Berge. Tendenz für Freitag und  Samstag: nur 
teilweise sonnig und gelegentlich Regenschauer. 


